
Ferm B
Die schnell wirkende Komplett-Lösung 
für durchfallerkrankte Kälber.

• Darmschleimhaut schützend

• Appetitanregend

• Abwehrkräfte fördernd



Trotz guten Managements lassen sich 
Kälberdurchfälle nicht ganz vermeiden. 
Oft sind dafür pathogene Keime wie 
zum Beispiel E. coli und Salmonellen, 
aber auch Rota- und Corona-Viren 
sowie Kryptosporidien verantwortlich. 
Gerade diese pathogenen Erreger ver-
ursachen immer häufiger heftige und 
langwierige Durchfälle.
Für eine schnelle Genesung ist daher 
ein wirkungsvolles Durchfallpräparat 
entscheidend!

Ferm B bei Durchfall für:
•	 Einen raschen Ausgleich von
	 Elektrolyt-Verlusten
•	 Eine normale Bewegung der
	 Darmmuskulatur
•	 Ein Säure-Basen-Gleichgewicht
•	 Die effektive Bindung der
	 pathogenen Keime
•	 Die Entwicklung einer gesunden
	 Darmflora durch Prä- und Probiotika
•	 Anregung des Appetits und Stärkung
	 des Immunsystems

Kälberdurchfälle kosten viel!
Noch immer sind Durchfälle die Ursache Nr. 1 für Kälberverluste in Deutschland. 
Dabei belaufen sich die Gesamtkosten für einen schweren Durchfall laut Studien* 
auf rund 263 €.

Ferm B
Diät-Ergänzungsfuttermittel zur Stabilisierung des Wasser- und Elektrolythaus-
haltes und zur Unterstützung der Verdauung durchfallerkrankter Kälber.

Dosierung:
Für 1 Liter Diättränke: 50 g Ferm B in
1 Liter Wasser einrühren.

Fütterungsempfehlung:
1. und 2. Tag: Mind. 4 Liter Diättränke 
pro Tag auf 3 − 4 Mahlzeiten verteilt 
verabreichen.
3. bis 5. Tag: Mind. 2 Liter Diättränke 
plus 2 Liter Milch / MAT pro Tag ver-
abreichen.

Zusammensetzung:
Reisquellmehl, Glukose, Natriumbi-
carbonat, Eichenrinde, Kaliumchlorid, 
Spurenelemente, Vitamine, Probiotikum, 
Flohsamenschalen, Hefe (extrahiert), 
Grünmehl

* Studie der Landwirtschaftskammer Niedersachsen, Bernd Lührmann, Osnabrück



Die durchfallerkrankten Kälber − davon acht Tiere mit sehr schwerem Durchfall − 
erhielten fünf Tage lange jeweils morgens und abends eine Diättränke mit Ferm B. 
Die Ergebnisse (Durchschnittswerte der Tiere) sind in der Grafik dargestellt:

Effektiv bei Kälberdurchfall!
Um die guten Erfahrungen mit Ferm B aus der Praxis zu untermauern, wurde 
von Mai bis September 2016 eine Anwendungsbeobachtung auf vier verschie-
denen Betrieben durchgeführt.

Die Kotkonsistenz (blaue Linie) verbesserte sich sehr schnell, bereits an Tag 3 der 
Verabreichung von Ferm B war eine deutliche Verbesserung erkennbar, nach Tag 
5 befand sie sich wieder im Normalbereich. Parallel dazu nahm der Grad der Ver-
schmutzung der Kälber ab (rote Linie).
Gleichzeitig steigerten sich ab dem zweiten Tag der Gabe von Ferm B Appetit
(grüne Linie) und Fitness (gelbe Linie) kontinuierlich, so dass die erkrankten 
Kälber bereits an Tag 4 wieder gut tranken und fit waren.



Ihr Fachberater für Tiergesundheit:SaluVet GmbH
Stahlstraße 5 
88339 Bad Waldsee
Germany
www.saluvet.de

Bestellung: 
+49 (0) 7524 4015-20
Beratung: 
+49 (0) 7524 4015-12
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Bewährte Heilpflanze bei
Durchfallerkrankungen:
Die Eiche (Quercus) ist ein kraftvoller Baum mit mächtiger Krone, der über 1.000 
Jahre alt werden kann. Medizinisch interessant sind vor allem die enthaltenen 
Gerbstoffe, die in der Rinde einjähriger Zweige in höchster Dosierung vorkommen. 
Die Inhaltsstoffe der Eichenrinde sind:

• Zusammenziehend	 • Entzündungshemmend
• Durchfallhemmend	 • Blut- und juckreizstillend
• Desinfizierend

Zubereitungen aus der Eichenrinde werden innerlich bei unspezifischen, 
akuten Durchfallerkrankungen eingesetzt.

Literatur: Schilcher „Leitfaden Phytotherapie“, 5. Auflage 2016


